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Fortsetzung

Er sah sie durchdringender und forschender noch mit
seinen dunklen Augen an und erwiderte in leicht gereiztem
Tone

So wollen wir sie sobald wie möglich beenden mein
Fräulein doch müssen Sie mir gestatten in Bezug auf
unsere nächste Zusammenkunft die wir ja unseres Onkels
letztem Willen gemäß vereint verleben sollen noch Einiges
zu sagen Wie ich von Herrn Doktor Sichart und dem
Rechtsanwalt Schäfer erfahren willigen Sie in unsere
heutige Verlobung

Ja erwiderte kalt und entschlossen Charlotte
Und ebeuso in unsere Heirath welche heute über sünf

Wochen stattfinden wird und zwar dem Wunsche Ihrer
Großmutter zusolge hier

Ja sprach nochmals Charlotte doch klang ihre
Stimme bei Weitem weniger fest als zuvor Alexander
Reichenbach entging dies nicht er streifte sie mit einem
schnellen forschenden Blick und fuhr fort

Alles sonst auf die von uns nicht gewünschte Verbin
dung Bezügliche habe ich mit Herrn Doktor Sichart be
sprochen und bitte Sie mir Ihre noch etwaigen Wünsche
durch ihn zugehen zu lassen Uebrigens sind Sie ja in
Chartottenthal wo Alles unverändert bleiben wird be
kannter und vertrauter als ich und wird Ihnen vielleicht
der kurze Aufenthalt eines Jahres daselbst so schwer nicht
werden Nun wäre meinerseits wohl alles Erforder
liche erwähnt ich habe nur noch hinzuzufügen daß wäh
rend dieses Jahres Sie mich falls Sie dies wollen oder
dessen bedürfen als Ihren Bruder oder sogar Vormund
denn ich bin eine Reihe von Jahren älter als Sie be
trachten können und werde ich zu jeder Zeit zu Ihrem
Schutze bereit sein Sind Sie geneigt daraus einzugehen
Fräulein Buchholz fügte er in fast gleichgiltigem Tone
hinzu

Ja entgegnete wiederum fest und entschieden Char
lotte

Schließlich habe ich Ihnen noch mitzutheilen daß ich
mich diese Woche nach England begeben werde Meiner
schnellen Abreise wegen habe ich dort noch mancherlei zu
ordnen doch bin ich zu dem festgesetzten Termine wieder
hier Nun aber bitte ich Sie mich Ihrer Großmutter
vorzustellen

Mit möglichster Selbstbeherrschung denn sie mvßte
ohne ihre Gefühle und Empfindungen zu verrathen diese
erste Zusammenkunft überwinden öffnete Charlotte die
Thür des Zimmers iu dem die Anwesenden ihnen teil
nehmend und erwartungsvoll entgegensahen Wenngleich
sie am liebsten in die Arme ihrer einzigen Verwandten
sich gestürzt hätte um an ihrer Brust das Weh auszu
weinen das sich Plötzlich ihres jungen Herzens bemächtigte
so faßte sie sich doch gewaltsam nnd sagte mit fester
Stimme

Großmutter laß mich Dir hier Herrn Alexander
Reichenbach vorstellen und sich dann an diesen wen

Kleim Mittheilungen
Mine der ersten Neuheiten des Königlichen Schau

spielhauses iu Berlin in der am 16 August beginnenden Spiel
zeit wird HeydeuS Lustspiel Der Mann von 50 Jahren em
Eme Reihe anderer Neuheiten harrt noch vom vorigen Jahre
her der Wiederaufnahme der Thätigkeit des Herrn Ludwig
der nun vollständig wieder hergestellt ist und wie die B B
Ztg, schreibt pünktlich zum Beginn der Spielzeit emtreffen
wird

Ziir das Wiener Burgtheater sind folgende nene
Werke zur Änfführuug angenommen Brigitta Tauerspiel
von Richard Voß Der Kriegsplan Lustspiel von Werther
Georgette vou Sardou Der Prüfstein Lustspiel vonAn

giei Die Promnzialin Lnstspiet iu eurem Akte von Tnr
geiijeff Die Nixe Lustspiel von Gustav Triefch Der Rei
sende Lustspiel iu einem Äufzuge von Fenillet

sJn London ist die neue englische Oper Der
Troubadour von Mackenzie dnrchgefallen Verfasser des
Textes ist Franeis Huefer der Musikrezensent der Times

Mark Goldmark s neue Oper Merlin wird in
New Nork das Lampenlicht erblicken Die Direktion des deut
schen OperntheaterS in New Vork hat von dem Komponisten
das Werk erworben und gedenkt mit demselben die Theater
zeit ini Oktober zu eröffnen

sDem Kön gl Kammersänger Herrn Fricke ist
anläßlich seines Rücktrittes von der Wirksamkeit bei der Kvnigl
Bühne vom Kaiser der Kronenorden 4 Klasse verliehen wor
den Es ist dies eine Bühnenmitgliedern gegenüber sehr selten
vorkommende Auszeichnung

sDer Lustspieldichter Julius Rosen ist auf seinem
Besitze in Pört chach Kärnthen nach fünfmonatlicher Krank
heit wieder genesen und arbeitet nunmehr au einem neuen
Stücke Haben das er zur nächsten Spielzeit fertig zu brin
gen hofft

Der Wintergarten in der Residenz München
In nächster Zeit schon sollen sämmtliche Schlösser welche König
Ludwig hatte erbauen lassen und in die einzudringen keinem
Profanen jemals gestatiel war dem Publikum zur Besichtigung
geöffnet werden Der mysteriöse Schleier welcher so lange
Jahre um die Schöpfungen des unglücklichen Königs sich gelegt
soll nun mllen Einzelne Besucher haben in Chiemiee Hohen
schwangau und Neuschwansee bereits Einlaß erhallen und jetzt
ist nun auch der so oft erwähnte Wintergarten eröffnet worden
welchen Ludwig sich in der Münchener Residenz hatte errichten
lassen Aus einer Schilderung desselben die wir in den N N
finden ist zu entnehmen daß der die Residenz überwölbende
Glas und Eisenbau wie ein Bild aus einer phantastifchenTraum
welt auf den Eintretenden wirkt Aus dem Hintergrunde leuchtet
eine prachtvoll perspektivisch gemalte Landschaft aus dem Hima
lciha entgegen welche sogar wenn man ihr anz nahe tritt
von ihrer Täuschung nichts verliert, riesige Palmen von einer
Schönheit und Stärke wie sie noch nie in einem Warmhaus
vorgekommen sind neigen ihre breiten Blätter ihr zartes Ge
fieder herab die Tropen scheinen ihr Bestes und Schönstes dem
rauhen Gestade der Jsar geborgt zu haben prächtige Schling

Halle sches Tageblatt
dend fügte sie hinzu Sie sehen hier meine Großmutter
die kennen zu lernen Sie gewünscht

Frau Buchholz heftete ihre scharfen klngen Augen einen
Moment auf den Mann welcher ein Jahr lang ihr Enkel
fein follte und seinem Aeußern nach weit entfernt schien
dies zu wünschen dann reichte sie ihm die Hand und
sagte mit unverkennbarer Bewegung

Herr Reichenbach ich kann nicht zu dieser Verlobung
gratuliren und hatte mir überhaupt eine Verlobung meiner
einzigen Enkelin so ganz anders vorgestellt Aber ich
wünsche Ihnen von Herzen daß Ihnen das Jahr schnell
und in Frieden vergehen möge wo ich dann mein theures
Kind wiederbekomme und auch Sie dem letzten Willen
Ihres verstorbenen Onkels genügt haben

Alexander Reichenbach fühlte sich von diesen Worten
der Greisin peinlich berührt die ihm gleich denen ihrer
Enkelin bewiesen wie wenig Beide nach der Verbindung
mit ihm trachteten indem schon Beide von dem Ende derselben
sprachen Zwar selbst von ähnlichen Gefühlen bewegt
antwortete er dennoch mit einigem Nachdruck als seine
Hand derjenigen der Matrone entglitt

Frau Buchholz es ist allerdings nur der letzte Wille
meines verstorbenen Onkels der Ihre Enkelin und mich
verbindet ich verspreche Ihnen aber daß soviel an mir
liegt ihr dies Jahr in Frieden vergehen soll und ich sie
wie eine Schwester schützen werde

Während dieser kurzen Unterredung nach welcher die
Anwesenden Platz nahmen hatte der Oberst Charlotte die
Hand gereicht und sich zu ihr neigend sagte er in herz
lichem Tone Muth Muth mein liebes Kind Auf mich
und meinen Schutz haben Sie ebenfalls zu rechnen gehen
Sie also nur ruhig der Zukunft entgegen

Charlotte dankte ihm durch einen beredten Blick da sie
aber die Thränen in die Augen treten fühlte so verließ
sie schnell das Zimmer um gleichzeitig für die Gäste
einige Erfrischungen zu besorgen Draußen trat ihr Dvra
entgegen die treue Seele hatte offenbar geweint und ihre
eigene schmerzliche Erregung unterdrückend sagte sie die
Hand auf ihre Schulter legend Sei ruhig Dora es
wird noch Alles gut werden Ein Jahr ist schnell ver
gangen ich komme ost hierher Du und die Großmutter
Ihr besucht mich ebenfalls

Aber Fräulein Charlotte entgegnete Dora mit noch
unsicherer Stimme die Heirath will mir dennoch nicht in
den Sinn Ein Jahr eine Frau und so zu sagen auf
Probe zu sein dann aber wenn Sie den Mann nicht
mögen oder er Sie nicht mag sich wieder zu trennen
nein

Still still Dora unterbrach ernst Charlotte wir
müssen uns dem Testament fügen fo schwer es auch sein
wird

Jetzt aber gieb mir den Wein und Kuchen und bringe
auch den Thee

Der Oberst nnd sem Sohn machien dieser peinlichen
Zusammenkunst der Verlobten bald durch ihren Aufbruch
ein Ende während Ersterer mit srenndlichen Worten von
Charlotte ihrer Großmutter und ihrem Vormund Abschied
nahm empfahl Alexander Reichenbach sich in sörmlicher
steifer Weise Als der Wagen davon gefahren sagte

pflanzen umziehen einen langen in Spiegelung verdoppelten
Gittergang Durch ihn betrat der König unmittelbar aus
seinen Gemächein den Garten Rechts führte er ihn mit dem
vollen Blicke auf den See und jenen Gebirgshiiuergrund zu
seinem Lievlingsaufenthalte in jene so hoch der Stadt und ihrem
Treiben entrückte Regwn in die Grotie Iu kühnem Aufbau
wölbt sich diese in ihrem Innern in träumerisches Dunkel ge
hüllt von einem kleinen Wasserfall durchrauscht Stundenlang
soll er hier gesessen sein wie verloren den Phantasmen wohl
nachsinnend die ihn immer mehr und gefährlicher gefangen
nahmen Wenn dann rings in den Beeren und unter den
Bäumen und Sträuchern die zahllos zerstreuten bunten Lampen
erglühten verborgene Musik hinter den Büschen erklang und
ihm im Halbtraum auf dem vergoldeten Kahne der jetzt recht
traurig in dem entleerten Basfin steht der Schwanenritter vor
überzog so kaun man schon den allerdings eigenthümlichen Ge
nuß begreifen der ihm in dieser Umgebung geboten schien
Von der Grotte führt der schmale Pfad zum Kiosk der
einfach genannt werden kann wie dann weiter über ein
kleines Steinbrnckchen zur Fischerhütte einem hübschen die
Wirklichkeit gut imitirenden Bau Schlingwege mancherlei
Art leiten vollends durch den Park den See umziehend bis sie
über eine größere Brücke hm wieder in jenen Bogengang zu
rückführen Was mit dem Wintergarten geschehen wird Man
hat wohl Recht wenn man befürchtet fein längerer Beistand
möchte dem Dachstuhl schwer zu korrigirenden Schaden bringen
und so wird wohl seine Daner mir eine Frage kürzester Zeit
sein Auch die Einheitlichkeit des Bausthls der Residenz beein
trächtigt der von unten angesehen wirklich nicht schöne Aufbau
Dazu sind die Kosten zur Unterhaltung des Gartens seither
enorm gewesen Die Beheizung allein soll 2000 Klafter Holz
im Jahre beansprucht haben Wenn es sich bestätigen sollte
was man hört daß das Ganze im englischen Garten als ein
schönes und großartiges Palmenhaus eine Art Wiedergeburt
erleben soll so kann man sich mit diesem Gedanken Wohl be
freunden und München wird einen interessanten Anziehungs
punkt mehr haben

iDaS heimtückische Tätowiren sinnlos Betrunkener
scheint in gewissen Hamburger Kneipen schon seit Langem zu
den berechtigten Eigenthümlichkeiten zu gehören wie folgen
der drastuche Vorfall beweist der von einem früheren Opera
tionsdiener des Geheimraths von Langenbeck aus seiner Praxis
mitgetheilt wird Vor etwa sieben Jahren kam ein junger
kräftiger Mann in die chirurgische Poliklinik in der Ziegelstraße
und ließ sich als Patient in das poliklinische Journal eintragen
Der damalige erste Assistenzarzt und Leiter der Poliklinik Dr
Krönlein zetzt Prozessor der Chirurgie in Zürich ließ den Pa
tienten auf einem Stuhle Platz nehmen und richtete an ihn die
üblich Frage was denn sein Leiden sei Und nun erzählte der
Patient in de und wehmüthigem Tone vor einer großen Co
rona von Aerzten und Studenten folgende tragikomische Leidens
geschichte Er sei als Schlächtergeselle nach Hamburg gereist
um dort Arbeit zu suchen Dabei sei er in eine Kneipe ge
kommen wo es überaus gemüthlich herging und sehr viel ge
kneipt wurde Er wurde in die fidele Gesellschaft hineingezogen
und sei schließlich so betrunken worden daß er nicht mehr

Sonntag 4 Juli
Dok or Sichart voll Theilnahme ans sein Mündel blickend
Der erste Schritt ist also geschehen Charlotte und für

das Weitere müssen wir nicht allzusehr soraen Herr
Reichenbach hat zwar ein sehr ernstes und förmliches
Auftreten und Benehmen doch habe ich ihn als einen
Mann von sehr ehrenhaftem Charakter kennen gelernt der
wie ich schon gesagt unendlich bedauert daß Sie um des
Testammentes willen auf ein Jahr Ihrer Freiheit beraubt
werden

Er wurde hier durch einen Boten seiner Gattin unter
brochen die eines Kranken wegen ihn auffordern ließ
nach Hause zu kommen Er leistete der Aufforderung so
gleich Folge doch blieben Frau Buchholz und ihre Enke
lin nicht lange allein denn Elfriede Braun und ihre
Mutter erschienen und nach ihnen andere Freunde und
Bekannte um sich nach dem Resultat dieses ersten Besuches
von Alexander Reichenbach zu erkundigen Das Testa
ment des verstorbenen Kmmerzienraths war auch in Neu
dorf längst bekannt geworden und wenn man sich auch
über die Erbschaft freute die unverhofft Charlotte Buch
holz zn Theil geworden so war doch Niemand mit der
ihr zugemutheten Heirath einverstanded und bedauerte be
sonders Elfriede Braun selbst eine so glückliche Braut
ihre Freundin Als zu einer späteren Stunde dieses
Abends Charlotte und ihre Großmutter am geöffneten
Fenster saßen und Letztere sah daß ihre Enkelin ernst
und sinnend ins Meite blickte sagte sie ihre runzelige
Hand auf die warme lebensfrische Rechte des jungen
Mädchens legend in weichem zärtlichem Ton Du bist
ein sehr verständiges muthiges Mädchen Charlotte und
ich habe Dich heute in meinem Herzen bewundert Bleibe
so bis zum Ende Charlottens Augen hatten
sich mit Thränen gefüllt doch zerdrückte sie diese schnell
und erwiederte entschlossen wenngleich mit bewegter
Stimme Ich werde bis zum Ende so bleiben Groß
mutter verlaß Dich darauf und mein dem Onkel gegebe
nes Wort getreulich halten Niemand foll sehen wenn
ich darunter leide Niemand wird aus meinem Munde
eine Klage darüber hören daß ich ein Jahr meiner Jugend
zeit ihm opfern muß freilich um dann unabhängig und
reich zu sein Ebensowenig aber werde ich eine Einmischung
in meine Pflichten und Rechte von wem es auch sei
dulden und werde Alle die das wagen sollten von
Charlottenthal fern zn halten wissen Kind Du bist
aufgeregt Nein Großmutter ich muß Dir das
aber sagen damit Du was auch später geschehen möge
mich verstehst und weißt daß ich nach wohlüberdachten
Entsblüsseu handelr Nun aber bitte ich Dich instän
digst laß uns hinfort von dieser Verlobung und Heirath
ohne Bedauern und Klagen sprechen ich will nicht be
dauert noch beklagt sein und werde auch später Nieman
dem Veranlassung dazu geben Recht so mein Kind

Und jetzt Großmutter laß uns zur Ruhe gehen
Du bist bleich und angegriffen und auch ich bin ermüdet
Morgen giebt es für uns neue Sorgen denn ich muß
noch einige Vorbereitungen zu meiner baldigen Verhei
rathung machen

Fortsetzung folgt

wußte was mit ihm vorging Als er am andern Morgen von
seinem Rausche erwachte bemerkte er daß die lustigen Zech
brüder ihm auf einem Arm Adam und Eva tätowirt hatten
Anfangs habe er darin nichts Unnatürliches gefunden als er
aber nach Berlin kam sei er aus allen Arbeitsstellen die er
hier fand wegen seiner Tätowirung bald entlassen worden und
es sei ihm in Folge dessen unmöglich wieder Beschäftigung zu
bekommen Er bitte jetzt ihn von seiner Tätowirung zu be
freien damit er wieder in seinem Berufe thätig sein könne
Natürlich war die ganze ärztliche Corona neugierig die Täto
wirung zu sehen der Patient mußte seinen Aermel in die
Höhe streifen und da präsentirten sich denn Adam und Eva
in einer Darstellung welche das nachträgliche Mißgeschick des
jungen Fleischergesellen erklärlich machte Professor Krönlein
sah ein daß der Patient durch diese Tätowirung an der Aus
übung seines Berufes in der That bebindert werde da die
Schlächtergesellen immer mit entblößten Armen arbeiten müssen
Um dem Patienten zu helfen mnßte zu einer Operation ge
schritten werden der sich dieser freudig unterzog Unter An
wendung aller antiseptischen Eauteleu wurden die unsauberen
Stellen des paradiesischen Bildes aus der Haut herausge
schnitten die Wunden zusammengenäht und verbunden und
nach etwa vier Wochen konnte der Wiedergenesene seinem
Berufe ohne Anstoß zu erregen wieder nachgehen

lEin merkwürdiger Prozeß ist vor wenigen Tagen
in Paris znr Entscheidung gebracht worden Ein gewisser Mr
Villenenve hat bei dem Schriftsteller Combes eine Biographie
seiner verstorbenen Gemahlin die ihre Herkunft direkt von dem
uralten aztekischen Königsgeschlecht von Mexiko von Monte
znma herleiten wollte für die Summe von 10,000 Francs be
stellt Bevor dies Werk indessen beendet war hatte sich Vil
leneuve wieder verheirathet um nach kurzem Genuß seines
neuen Glückes seiner ersten Gemahlin in die Gruft zu folgen
Mr Combes präsentirte nun seiner Wittwe die Biographie
ihrer Vorgängerin nebst Kostenrechnung Madame Villeneuve
verweigerte aber die Zahlung weil nicht sie sondern ihr ver
storbener Gemahl Besteller dieses Buches gewesen wäre Sie
wurde indessen zur Zahlung von 4000 Frcs verurtheilt weil
sie als Universalerbin ihres Gatten auch dessen Verpflichtungen
nachzukommen hätte Es ist dies jedenfalls bitter für ein
Frauenherz für die Verherrlichung einer Vorgängerin in der
Liebe des Gemahls 4000 Francs zahlen zu müssen

jDie Politik auf den Damenhüten In England
hat sich die Home Rnle Frage den Angaben eines scharfsichti
gen Provinzial Berichterstatters zufolge auch der Damenhüte
bemächtigt Konservative Hüte kennzeichnen sich durch tüllum
wundene gelbe und weiße Primeln die monistischen haben
Chamberlains Lieblingsblumen Orchideen aufgepflanzt wäh
rend die Home Rule Hüte das irische Kleeblatt neben blauen
Kornblumen zur Schau tragen

Macht der Gewohnheit Bettler I bitt schön
Kaufmann Wir geben nichts Bettler Adieu

Kaufmann Empfehle mich bestens Bitte uns bald wieder
zu beehren
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zu ermäßigten Preisen

Abfahrt am Sonnabend den tv Juli
I88S aus

Halle 11 Mittags II 21,10 III 14,20
Ankunft in Hamburg über Uelzen 7

Abends Rückfahrt von Hamburg über
Uelzen oder Wittenberge mit allen die be
treffende Wagenklcisse führenden fahrplan
mäßigen Zügen bis einschließlich 30 Juli
an welchem Tage die Rückreise beendet wer
den muß

Für Kinder unter 10 Jahren gelten die
üblichen Fahrvergünstigungen

Fahrtunterbrechung und Freigepäck ist aus
geschlossen

Magdeburg den 30 Juni 1886
Königliche Eisenbahn Direktion
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haften wirklich feinem kräftigem Ge
schmack und schönem Brand zn finden

Nach langem Suchen n Prüfen ist
es mir gelungen von beiden obigen
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An Stelle des durch vorzüglichen Geschmack an
haltende Frische und billigen Preis sich auszeichnenden
großer Beliebtheit sich erfreuenden natürliche Kohlensäure
haltenden

Erfrischungsgetränks
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Grauhof
Sanitätsrath Dr in Goslar

wird häufig unter täuschend ähnlicher Etiquette ein
anderes dem Grauhofer Harzer durchaus nicht ähn
liches Wasser verabfolgt Durch dieses Vertauschen muß
der Ruf des Grauhofer Sauerbrunnen leiden und
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Alleinige fsdrikanten
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Prima Astrachaner Caviar
Frische Helg Hummer
Feilisten ger Rheinlachs
Mecklenburger Spickaal
Neue Isländer Fettheringe 5
Frische Walderdbeeren
Kieler Speckbücklinge
Aal in Gelve empfing
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große Ulrichstratze SS

empfiehlt

zu sehr soliden Preisen

in Glae e Waschleder und Zwirn
Ordensbänder Gnulmi

wäsche Cravatten
FF

grosze Ulrichftrafte SZ
k

eoneessionirter Verkaufsvermittler
des

städtischen Markthallen Amtes

übernimmt den Verkauf aller Wochen
marktsartikel Nahrnngs und Genusz
nittel

Rose und
Veilchen Abfallseife

in vorzüglicher Qualität empfiehlt 3 Stück

40 Pfg ZNur die ächte
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beseitigt alle Hautunreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei Zl HV
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Begründet 1843
Inli Ott WSs u KI IjlrieIi8ti W6 Z7
Bei Beginn der Konfervirnng von Früchten empfiehlt den geehrten

Herrschaften ihre Bestellungen gütigst bald aufgeben zu wollen
Es werden nur tadellose reife Früchte verwendet mit wenig

Zucker eingesotten und stellt sich der Preis bei jetziger Bestellung
wesentlich billiger als beim Einkauf nach der Frucht Saison

Das seit vielen Jahren rühm
lichst bekannte echte

Urnick LeilMter
mit auf den Schachteln ist

Schutzmarkeamtlich geprüft u wird
empf gegen Knochenfraß Krebs

U schaden Karfunkel Drüsen
Flechten Salzfluß Frost und
Brandwunden

i überhaupt allejtnssvrl Mageuschmerzeu Gicht u Reißen e

Zu beziehen s Schachtel 25 u
50 Psg mit Gebrauchsanweisung aus
den renommirtesten Apotheken
Atteste liegen daselbst aus

M Bitte genau auf obige Schutz
marke zu achten

Für den redaktionellen und Jnieratenchei verantwortlich Julius Munckelt n Halle Vlög Icke BuchdruSeret M Ntetschmau tn Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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